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Diese Ausgabe des SUCHSDORFER wurde von
der Redaktion am 27. Sept. zusammengestellt.
Nächster Erscheinungstag: 01. November

Saubere Engel
Gebäudereinigung, Gartenpflege, 
Winterdienst und Entrümpelung

Sylter Bogen 48
24107 Kiel Telefon 04318880466

E-mail saubere-engel@t-online.de
www.dienstleistungensaubereengel.de

Elendsredder 69
24106 Kiel

 

Telefon 0431/33 52 36
Fax 0431/33 37 70

 

info@buessinger-elektro.de
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Aus dem Ortsbeirat 
 
Das den Juli beherrschende Thema war die 
Schließung des Supermarktes am Rungholtplatz. 
Zu diesem Tagesordnungspunkt der Sitzung vom 
09.09.2025 war Gerwin Stöcken, Stadtrat für 
Soziales, Wohnen, Gesundheit und Sport 
eingeladen. Da es aber laut Daniele Stegmann zu 
diesem Punkt nichts Neues gebe, lasse er sich 
entschuldigen. Nach wie vor seien zwei 
Interessenten in Verhandlungen mit dem Vermieter, 
erste Umbaumaßnahmen seien gestartet. Auch die 
Post suche nach Möglichkeiten, ihre Dienste dort 
weiter anzubieten. Die Anlaufstelle Nachbarschaft 
„anna“ hat ein paar Helfer, die auf Anfrage eine 
Unterstützung bei Einkäufen anbieten können. Der 
Famila-Markt in der Wik bietet einen Bring-Service 
und hat dazu Flyer bei der anna ausgelegt. 
Die Eröffnung des Tauschraums an der 
Eckernförder Straße wurde für den 20. September 
angekündigt. 49 Suchsdorfer haben dies durch 
Spenden möglich gemacht. Er wird auch sonntags 
geöffnet, über Nacht allerdings geschlossen sein. 
Für den Nienbrügger Weg wurde angefragt, ob die 
Rechts-vor-links-Regelung durch Markierungen auf 
der Straße deutlicher gemacht werden könnte. Der 
Ortsbeirat bittet das Tiefbauamt um Prüfung und 
wartet deren Rückmeldung ab. 
Der Wunsch von Suchsdorfer Jugendlichen, in den 
Sommermonaten eine direkte Busverbindung zum 
Strand einzurichten, wurde angenommen, und es 
soll geprüft werden, ob eine Umsetzung für das 
kommende Jahr möglich sein wird. 
Diverser Verbesserungsbedarf, seien es 
Beleuchtungslücken, spezielle Gefahrenstellen oder 
der Wunsch nach Sitzmöglichkeiten an 
Bushaltestellen (Möllenholt), am Kanal oder der 
Wanderweg an der Au wurden benannt und 
diskutiert. Es werden mehrere Ortsbegehungen 
stattfinden. Allerdings werden bei einigen Anliegen 
die Chancen auf Umsetzung aufgrund der 
momentanen Haushaltssperre eher als gering 
betrachtet. 
Die Chronik von Suchsdorf („Heimatbuch 
Suchsdorf“ von Franz Hirath, 1958) ist mit großem 
Aufwand so originalgetreu wie möglich digitalisiert 
worden. Eine Veröffentlichung ist geplant im Kiel-
Wiki des „Vereins für Kieler Stadtgeschichte“. 
Mittlerweile liegen weitere Chroniken vor, und es 
wird auch an einer Fortschreibung für die Zeit ab 
1958 gearbeitet. 
Die nächste Sitzung findet am 14. Oktober 2025 
um 19:30 Uhr im Theaterraum der Grundschule 
statt. Der Schwerpunkt der Sitzung soll die 
Umgestaltung der Eckernförder Straße sein 
(siehe hierzu auch den gesonderten Artikel des 
Ortsbeirats). 
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Vorstellung Ausbau Eckernförder Str.  
Am Freitag, den 5. September, fand die Vorstellung 
der Veloroute 4 im ausgebauten Teilstück der 
Eckernförder Straße vor Ort statt. Die Veloroute 4 
führt – wenn sie fertig ist – vom Rungholtplatz zum 
Bahnhof. Auf der Eckernförder Straße wurde die 
Veloroute 4 durch eine Umwidmung der beiden 
rechten Fahrstreifen zum Fahrradweg realisiert. Das 
Stück vom Schneiderkamp bis zum Ortsschild 
Kronshagen ist jetzt für insgesamt 2,5 Mio. Euro 
fertiggestellt. Alke Voß, Dezernentin für Umwelt, 
Klimaschutz und Mobilität in Kiel, stellte zusammen 
mit dem Tiefbauamt die Maßnahme dem Kieler 
Ortsbeirat und der Redaktion des „Suchsdorfer“ vor. 
Sinngemäß sagte sie: Ein Viertel aller Strecken 
werden inzwischen mit dem Fahrrad zurück gelegt. 
Wir haben nicht das Ziel, die Autos zu verdrängen, 
aber auch in solch einer schwierigen 
Kreuzungssituation soll jeder Verkehrsteilnehmer zu 
seinem Recht kommen.   
Bei der Begehung konnte auch die Funktionsweise 
der beiden Fahrradampeln an eigener, kurzer 
Stehle (an der Rewe-Ecke und schräg gegenüber) 
geklärt werden. Beide zeigen nur jeweils vier 
Sekunden grün und dienen dazu, dass sich 
Radfahrer vom Steenbeker Weg von stadtauswärts 
kommend in die Veloroute 4 in beide Richtungen 
einfädeln können. Damit entfällt jetzt für Radfahrer 
die Erlaubnis, gemeinsam mit den Fußgängern über 
die Fußgängerampel den Steenbeker Weg radelnd 
zu queren.  
 

Kleinanzeigen 
Haus oder Baugrundstück gesucht 
Tel.: (0175) 52 91 479 | arman.schultz@outlook.de 

 

 

Armlehnstuhl, Vollholz, hell gewachst, wie neu 
(T 60 cm, H 87 cm, B 60 cm) an Selbstabholer für 
60 !. Tel.: (0160) 96 30 40 16 

 

 

Biete Nachhilfe für Mathe, Physik o. andere 
naturw. Fächer. Alle Klassenstufen und Schularten. 
Ob Grundlagen, Hausaufgabenbetreuung oder 
Prüfungsvorbereitung – individuelle Gestaltung des 
Unterrichts. Tel.: (01520)  21 89 152 

 

Kleinanzeigen (bitte nicht länger als 5 Zeilen) 
per E-Mail an: kleinanzeigen@dersuchsdorfer.de 
oder in der Apotheke 403 abgeben. Wir erbitten 
dafür einen kleinen Selbstkostenbeitrag (ab 5 !). 

Second-Hand-Modemarkt 
 
Am 11.10.2025 von 15 bis 18 Uhr findet der 2. La-
dies-Second-Hand-Markt im Sportler-HUUS, Alter 
Steenbeker Weg 24, statt. 
Hochwertige Damenmoden in den Größen 36-56 
sowie Accessoires warten auf neue Besitzerinnen. 
Für das leibliche Wohl sorgt wieder das Team vom 
Sportler Huus. Der Eintritt ist frei, der Zugang barrie-
refrei. 
Christine Schlenz  
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Ulf Daude – Unser nächster Oberbürgermeister 
für Kiel! 

Lernen Sie Ulf Daude persönlich kennen, zum 
Beispiel am Montag, 13. Oktober, ab 10:30 Uhr bei 
Edeka! Weitere Gelegenheiten: spd-kiel.de/termine. 
 
Liebe Suchsdorferinnen, liebe Suchsdorfer,  
 
am 16. November wird in Kiel gewählt und ich 
möchte Ihr nächster Oberbürgermeister werden. 
 
Warum? Ich liebe die Stadt Kiel und ihre Menschen. 
Ich möchte, dass Kiel die Lieblingsstadt aller Kiele-
rinnen und Kieler wird, mit skandinavischem Flair 
und norddeutscher Bodenständigkeit. Eine Stadt, 
die Vielfalt lebt und Chancen für alle bietet. 
 
Was Kiel braucht, ist ein erfahrener Krisenmanager, 
der das politische Handwerk beherrscht, sowie ein 
breites Netzwerk und einen klaren Plan für die Zu-
kunft unserer Stadt hat. Einer, der in schwierigen 
Zeiten klare Entscheidungen trifft und die Menschen 
ehrlich über die Lage informiert. Mit über 25 Jahren 
Erfahrung im öffentlichen Dienst – in Schulen wie 
als leitender Verwaltungsbeamter – sowie über 20 
Jahren politischer Erfahrung auf Kommunal-, Lan-
des- und Bundesebene bringe ich alles mit, um das 
Amt des nächsten Kieler Oberbürgermeisters erfolg-
reich auszuüben. Ich bin ein Macher: Als Schulleiter 
habe ich nicht lange theoretisiert, sondern ange-
packt. Als Referatsleiter in der Staatskanzlei 
Schleswig-Holstein habe ich nicht nur verwaltet, 
sondern gestaltet. Dazu habe ich ein großes Netz-
werk und kann Brücken bauen – zu allen politischen 
Ebenen, zu Unternehmen, zu Verbänden und Ver-
einen. 
 
Das Wichtigste ist allerdings: Ich habe eine Vision 
für die Zukunft unserer schönen Stadt: „Kiel 
wird unser Tor nach Skandinavien“. Denn wenn 
wir kein gemeinsames Ziel haben, werden alle ein-
zelnen Projekte, Maßnahmen und Aktivitäten der 
Stadt und unserer Partner sich im Klein-Klein ver-
heddern und womöglich gegenseitig behindern. 
Vielmehr brauchen wir ein gemeinsames Leitbild, in 
das sich alle Planungen und Aktivitäten einordnen. 
Und wir können von unseren skandinavischen 
Nachbarn einiges lernen: Menschen in den Mittel-
punkt stellen, verliebt sein ins Gelingen, Mut, prag-
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matische Umsetzungsprozesse und Digitalisierung 
der Verwaltung. 
 
Meine Vision „Kiel wird unser Tor nach Skandi-
navien“ ruht auf drei Säulen: 
Erstens: Zusammenhalt stärken. Wir brauchen ein 
neues Wir-sind-Kiel-Gefühl. Kiel kann die bestehen-
den Potentiale noch besser nutzen sowie die Men-
schen und Stadtteile zusammenbringen.  
Zweitens: Chancen schaffen. Beste Bildung für al-
le, von der Kita bis zur Hochschule. Jede Schule 
soll als ein guter "Lebensort" gestaltet und digital 
bestens ausgestattet werden.  
Drittens: Bezahlbares Wohnen. Wir brauchen mehr 
attraktive Quartiere und bezahlbare Mieten für alle 
Kielerinnen und Kieler.  
 
Ich werde mit aller Kraft dafür arbeiten, dass unsere 
schöne Stadt noch menschlicher und lebenswerter 
wird – für alle Menschen. Damit aus meiner Vision 
für Kiel unsere Realität und unsere Zukunft wird, 
brauche ich Ihre Unterstützung und bitte um Ihre 
Stimme. Herzlichen Dank! 
 
Ihr Ulf Daude 
 
Ortsvereinsversammlung 
Die nächste Ortsvereinssitzung findet am Dienstag, 
21. Oktober, um 19 Uhr im Klausbrooker Gemein-
schaftsraum im AWO-Kinderhaus (linker Eingang) 
statt. 
 
Kontakt zur SPD in Suchsdorf 
Partei: Christoph.Beeck@spd-suchsdorf.de 
Ortsbeirat: Daniele.Stegmann@spd-suchsdorf.de 
Weitere Informationen: spd-suchsdorf.de 
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Tel.: 0431 - 24 78 48 36 Handy: 0172 - 450 79 81
Fax: 0431 - 39 90 88 43 eMail: j.gebert@arcor.de
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Gut Schwartenbek 1 · 24107 Kiel
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rSuchsdorff im Blick von OB-Kandidat Sam
Yil

 
 

      
 

 
         

       
     
    

     
    

    
    

 
    

    
 

     
        

      
      

 
  

 
         

     
       

   
       

       
      

 
        

    
   

   
      

       
       

   
       

    
      

     
   

   
       

  
       

      
  

 
      

    
        
       

        
      

      
    

 
        

  
    

  
      

    
      

      
    

  
 

      
        

       
       

        
      

    
      
       

        
   

    
        

      
        

 
 

   
   

    
       
    
  

        
     

      
      

     
   

 
         

   
      
      

        
    

   
 

 
   

  
  

       
 

met

r nicht
eue Im-
g – wie
ganer
dtteil
ur Ne-
g bleibt

sammen“, sagt er. Mit einem Green Shipyard Hub
will er Werft, Hochschule und Start-ups vernetzen 
und Kiel international sichtbar machen. „Wer nur in 
alten Kategorien denkt, verpasst die Zukunft.“

Sicherheit ist für Yilmaz mehr als Polizei. Sie bedeu-
tet, dass Menschen sich frei bewegen können – oh-
ne Angst und ohne das Gefühl, abgehängt zu wer-
den. Die Zeitenwende in der deutschen Sicherheits-
politik dürfe für Kiel nicht heißen, dass zivilgesell-

fschafttliche Projekte ins Hintertreffen geraten. „Ge-
rade in Krisenzeiten brauchen Menschen Orte der 
Begegnung, Erholung und Natur. Sicherheit und
Zusammenhalt dürfen nicht gegeneinander ausge-
spielt werden.“

Suchsdorf und Kiel insgesamt zeigen außerdem,

 
 

      
 

 
         

       
     
    

     
    

    
    

 
    

    
 

     
        

      
      

 
  

 
         

     
       

   
       

       
      

 
        

    
   

   
      

       
       

   
       

    
      

     
   

   
       

  
       

      
  

 
      

    
        
       

        
      

      
    

 
        

  
    

  
      

    
      

      
    

  
 

      
        

       
       

        
      

    
      
       

        
   

    
        

      
        

 
 

   
   

    
       
    
  

        
     

      
      

     
   

 
         

   
      
      

        
    

   
 

 
   

  
  

       
 

Yilmaz!

Abends in Suchsdorf essen zu gehen, ist gar
so einfach. Die Auswahl ist überschaubar, ne
pulse fehlen seit Jahren. Orte der Begegnung 
ein Falafel-Lokal am Amrumring oder ein veg
Imbiss am Rungholtplatz – würden dem Stad
guttun. Solche Alltagsfragen sind mehr als nu
bensache: Sie zeigen, ob eine Stadt lebendig 
oder nur zum Schlafen dient.
In Suchsdorf gibt es zwar Spielplätze, Grünflächen
und einige Nachbarschaftsräume, doch sie erfüllen
nur teilweise die Rolle echter Begegnungsorte. Was

rrrfehlt, ist ein zentraler P Platz, der ü übe   den Charakter
eines Spiel- oder Vereinsgeländes hinausgeht: ein 
Ort, an dem sich Jung und Alt selbstverständlich
begegnen, an dem Gastronomie, Kultur und Alltag
ineinanderfließen. Eine Stadt wird erst dann leben-
dig, wenn ihre Straßen und Plätze Menschen anzie-
hen.

wie wichtig e
Mitspracher
Spielplätze
Orte, an den
Jugendliche
schen Proze
Gefühl, nich

fschaffft, in de
Vertrauen in
gendliche w

 
 

      
 

 
         

       
     
    

     
    

    
    

 
    

    
 

     
        

      
      

 
  

 
         

     
       

   
       

       
      

 
        

    
   

   
      

       
       

   
       

    
      

     
   

   
       

  
       

      
  

 
      

    
        
       

        
      

      
    

 
        

  
    

  
      

    
      

      
    

  
 

      
        

       
       

        
      

    
      
       

        
   

    
        

      
        

 
 

   
   

    
       
    
  

        
     

      
      

     
   

 
         

   
      
      

        
    

   
 

 
   

  
  

       
 

es ist, Jugendlichen echte Räume und
rechte zu geben. Es reicht nicht, nur
zu bauen – junge Menschen brauchen
nen sie ernst genommen werden. Wenn
e ihre Treffpunkte verlieren oder in politi-
essen kaum vorkommen, entsteht das
ht dazuzugehören. Wer aber Strukturen
enen sie gestalten können, stärkt das 
n die Stadt und in die Demokratie. „Ju-

wollen nicht nur konsumieren, sondern 
n. Sie brauchen Chancen, sich einzumi-
ne Ideen zu entwickeln und sichtbar zu
will ich als Oberbürgermeister Strukturen
von offenen Jugendtreffs bis hin zu ech-
mmung in Stadtteilgremien“, sagt Yilmaz.

a Mobilität setzt Yilmaz auf eine klare
brauchen keine Zersiedelung, sondern 
ätswende.“ Die Stadtbahn ist für ihn das
sie entlastet Busse, verbindet Stadtteile

ür saubere Luft. Ergänzt durch sichere 
Fördefähren und intelligente Parkkonzep-

r eine klimafreundliche Stadt, in der M Mobi-
ffunktioniert. Straßen und Wege dürftten

erbindungen sein, die man schnell hinter
sondern Räume, die Aufenthaltsqualität
mit Schatten, Sicherheit und Begegnung.
n wie Suchsdorf-West betrachtet er des-
verzichtbare „Klimaanlagen der Stadt“.

 
 

      
 

 
         

       
     
    

     
    

    
    

 
    

    
 

     
        

      
      

 
  

 
         

     
       

   
       

       
      

 
        

    
   

   
      

       
       

   
       

    
      

     
   

   
       

  
       

      
  

 
      

    
        
       

        
      

      
    

 
        

  
    

  
      

    
      

      
    

  
 

      
        

       
       

        
      

    
      
       

        
   

    
        

      
        

 
 

   
   

    
       
    
  

        
     

      
      

     
   

 
         

   
      
      

        
    

   
 

 
   

  
  

       
 

hen.

Genau hier setzt Dr. Samet Yilmaz an, Kandi
das Amt des Oberbürgermeisters. Sein Progr
ruht auf einem klaren Vierklang: Wohnen, Wi
und Wissenschaft, Sicherheit sowie Mobilität
Klima. „Politik muss im Alltag der Menschen
kommen“, sagt Yilmaz. „Kiel kann nur stark s
wenn auch seine Stadtteile stark sind.“

Beim Thema Wohnen zeigt sich, wie sehr glo
Entsche fidungen Kiel unmittelbar betrefffen. D
plante Rückkauf des ehemaligen MFG5-Gelä
durch die Bundeswehr verändert die Spielreg
Über 2.000 Wohnungen sollten in Holtenau-O
stehen, doch nun droht dieser dringend benö
Wohnraum zu scheitern. Das Ergebnis: neue
auf Ausweichflächen wie Suchsdorf-West. Fü
Yilmaz ist klar: „Suchsdorf-West ist kein Baug
sondern ein Landschaftsschutzgebiet. Natur,
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Beim Thema
Linie: „Wir b
eine Mobilitä
Rückgrat – s
und sorgt fü
Radwege, F
te, entsteht 
lität für alle f
nicht nur Ve
sich bringt, s

fschafffen – m
Grünflächen
halb als unv

So zeigt Yilmaz mit seinem Programm, dass er die
großen Fragen – Bundeswehr, Sicherheitspolitik,
Klimakrise – und die kleinen Fragen – wo man in
Suchsdorf abends essen gehen kann – zusammen-
denkt. Sein Ziel ist klar: Kiel soll bezahlbar, sicher,
nachhaltig und lebendig sein. Wer mehr über ihn 
und sein Wahlprogramm erfahren möchte, findet die 
Inhalte auf seiner Homepage.

Christian Osbar (Mitglied der Grünen Ratsfraktion)
Mail: suchsdorf@gruene-kiel.de
Kreisverband: gruene-kiel.de
Oder folgen Sie uns auf Facebook, Instagram, Mas-

rrtondon, oder T TikTok unte   „gruenekiel“.

 
 

      
 

 
         

       
     
    

     
    

    
    

 
    

    
 

     
        

      
      

 
  

 
         

     
       

   
       

       
      

 
        

    
   

   
      

       
       

   
       

    
      

     
   

   
       

  
       

      
  

 
      

    
        
       

        
      

      
    

 
        

  
    

  
      

    
      

      
    

  
 

      
        

       
       

        
      

    
      
       

        
   

    
        

      
        

 
 

   
   

    
       
    
  

        
     

      
      

     
   

 
         

   
      
      

        
    

   
 

 
   

  
  

       
 

vielfalt und Naherholung dürfen nicht vorschn
opfert werden.“ Stattdessen setzt er auf Nach
dichtung, Umnutzung ehemals militärischer F
und einen möglichen Flächentausch mit dem
„Wohnen ja – aber nachhaltig, sozial und mit
bensqualität.“ Denn gute Stadtentwicklung m
sich nicht nur an Quadratmetern, sondern da

rKinder sicher spielen, ältere Menschen verwwe
und Nachbarn einander begegnen können.

Auch beim Thema Wirtschaft und Wissensch
dert Yilmaz ein Umdenken. Kiel müsse seine 
ken im Schiffbau, in der Forschung und in inn
ven Start-ups ausspielen, um gute Arbeit zu s
fen. „Klimaschutz und Wirtschaftskraft gehöre
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! MEDITATION IN GEMEINSCHAFT
“f livy„Joy o o  iing  , kostet nix. 

2. Di. im Monat, 17.00 Uhr, Eck. Str.421 a
Tauche ein in die Welt der Meditation und erfahre,
wie sie dein alltägliches Leben verändern kann.
Einstieg jederzeit möglich! 

Wir freuen uns auf dich und eine gemeinsame Rei-
se in die Welt der Meditation!

BEWEGUNGSANGEBOTE

! SITZ- und STEHGYMNASTIK
MFit im Alter mit eeike Rusch

Do.: 9-10 Uhr und 11-12 Uhr; Eck. Str. 421 a
MfrBesonderees Angebot füür eenschen mit Demenz

Do., 10-11 Uhr , Eck. Str. 421 a
Der rrKurssbeitraag richtet sich nach der Teilnehmer-
zahl, wird direkt bei der qualifizierten Trainerin be-
zahlt.
! SPAZIERGÄNGE UND WANDERUNGEN

fEinfaach dazu kommen! Ohne Anmeldung.
fWo: Tre ffpunkt für alle anna- ufFrischl ftt-Gruppen

immer vor der Stadtteilbücherei / vor der anna, 
im rrAmruumriing 2
Wann: Di.: 10 Uhr – Nordic Walking-Gruppe
Mi.: 10:30 Uhr – Mittwochsspaziergänge
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! SMARTPHONE-KURSE
Neustart für Anfänger und Fortgeschrittene
Digitale Unterstützung für alle ermögliche
ist unser Ziel – es gibt noch kostenfreie P
Montags, ab 29. Sep., in der MCG

r9.15 Uhr Forttgeschrittene
11.00 Uhr Anfänger mit Vorkenntnissen
12.45 Uhr Anfänger ohne/mit geringen Vor
Anmeldung bei der anna oder direkt bei An
Tel.: (0177) 31 45 623

! ZEITUNGLESEN, KN ONLINE
Auf anna-Tablets die Kieler Nachrichten le
allen Bücherei-Öffnungszeiten. dWenn diie Aug

erVnicht mehr so gut sind, kann auch nach Verreie
rung vorgelesen werden. Hierzu werden noch
re ehrenamtliche Unterstützer gesucht, sprec
gerne an, falls ihr Interesse daran habt.

! LITERATURKREIS
ierLeselust! Neugi riig g auf Bücher und auf den Aus-

tausch in Gemeinschaft?! Dann komm zum Litera-a-
rkrturkkrreeis.

jeden 1. Di. / Monat,  Eck. Str. 421 a, 19 Uhr
Buchtitel r: 7. Okt.: „Die 40 Geheimnisse der L Liebe“
von Elif Shafak; 4. Nov.: „Als Großmutter im Regen 
tanzte“, Trude Teige

Do.: 10 Uhr
Egal ob jung
willkommen

! Kreativw
Der nächste
Wann: Do.,
Wo: Ecke
Vorschlag: F

 
 
 

 
     

    
 

  
     
      

    
 

  
    
     

       
     

    
      

    
    
      

     
  

  
    

 
         

 
       

 
 

  
      

     
      

      
        

        
      

   

     
       

       
 
     

    
        
     

    
        

   
  

       

    
  

       
         

       
   

        
       

  
   

      
      

       
      

    
     
     
 

   
     

     

   
        

     
       
         

   

    
      

       
     

        
       

      
    

  
   

      

  
      
     

         
       

      

 
 

     
  

   
          

    

p g g
r – Wandergruppe ( thr10.000 Sc riitte)e)
g oder alt, alle sind jederzeit herzlich
. trfFrriischluftt graatiis!!!

werkstatt in Gemeinschaft
ttWe Wiinteer kommt bestiimmt J

16. Okt., 17-19 Uhr
ernförder Str. 421a
Fische oder Igel häkeln, bringt gerne 3er
n mit. Wir nehmen uns gemeinsam Zeit,

nd Nützliches zu erschaffen, tauschen
der Tipps aus und Inspiration. Anmel-
e direkt bei Karin: karin.pliquett@gmx.de
ie anna.
h auf euch, Karin

BEGEGNUNGEN
rrrn unsereer Umgebung in ihreer Energgie

ernutahrafftt w rnehmnehmen und tzzen. 5 ! / P rss.
, 17.30 Uhr; Eckernförder Str. 421 a
ähern wir uns dem Thema: Herbstfrüch-

rnd Samen; euch erwwartet Pflanzenwis-
chert mit Gedichten, Märchen und My-
 freut sich auf euch die Wildpflanzen-
in, Nicola Runge. 

unaler Sozialdienst (KSD)

 
 
 

 
     

    
 

  
     
      

    
 

  
    
     

       
     

    
      

    
    
      

     
  

  
    

 
         

 
       

 
 

  
      

     
      

      
        

        
      

   

     
       

       
 
     

    
        
     

    
        

   
  

       

    
  

       
         

       
   

        
       

  
   

      
      

       
      

    
     
     
 

   
     

     

   
        

     
       
         

   

    
      

       
     

        
       

      
    

  
   

      

  
      
     

         
       

      

 
 

     
  

   
          

    

! GEDÄCHTNISTRAINING 
!(ruruftForrttlla feender K rss, 6 Termmine (330 !))

Termine: 17./24.10.; 7./21.11. ; 5./19.12.
Zeit: 11.30 bis 12.30 Uhr,
Orrtt: Eckernförder Str. 421 a
Auch unser Gehirn freut sich über Bewegung und
Anregung, so erhalten wir in geselliger Runde die
kognitive Leistungsfähigkeit und haben auch noch
gemeinsam Spaß dabei.

! KLÖN-CAFE / SPIELENACHMITTAG
Mittwochs 14.30 Uhr, Eck. Str. 421 a

fKlön Caféé i: 2. und 4. Mi.. im Monat 
Netter Aus rtausch über D Dies und Das, in Gemein-
schaft bei Kaffee und Gebäck.

tiSpielenachmitttaag: 1./3. Mi./ Monat 14.30 Uhr
frfSpiel und Spaß füür jedes Alter,, in Gemeinschaftt.

Wenn du Gesellschafts- oder Kartenspiele hast, die 

Vorschlag: F
Häkelnadeln
Schönes un
untereinand
dungen bitte 
oder über d
Es freut sich

! NATUR
fdWiilldppfllanze

rrWund Wiirkkkrafa
Mo., 13.10.,
Im Herbst n
te, Nüsse un
sen angerei
thologie. Es
fachberateri

! Kommu

 
 
 

 
     

    
 

  
     
      

    
 

  
    
     

       
     

    
      

    
    
      

     
  

  
    

 
         

 
       

 
 

  
      

     
      

      
        

        
      

   

     
       

       
 
     

    
        
     

    
        

   
  

       

    
  

       
         

       
   

        
       

  
   

      
      

       
      

    
     
     
 

   
     

     

   
        

     
       
         

   

    
      

       
     

        
       

      
    

  
   

      

  
      
     

         
       

      

 
 

     
  

   
          

    

du gerne mal wieder spielen möchtest, dann komme
vorbei und wir haben gemeinsam Spaß. Wir haben
auch einige Spiele da, aber du kannst auch gerne 
dein Lieblingsspiel mitbringen. Alle sind willkom-
men! Wir freuen uns auf dich!

! Kommunaler Sozialdienst (KSD)
rBeraatung rfüterund Unt rsst tzzung fürür Erwwachsene in 

tirschwieriiggen Lebenssituatiionen.
Termine: 1. & 3. Fr. im Monat, 9-11 Uhr, in der
Eckernförder Str. 421 a
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Der KSD klärt Fragen zu Sozialleistungen und berät 
bei Themen des Älterwerdens und Wohnens, unter-
stützt ggf. bei Antragsstellungen oder zeigt Möglich-
keiten und Wege für weitere Hilfen auf. Terminver-
einbarungen Mo.-Fr. möglich: K. Tietjens Tel.: 
(0431) 901-4891.  
Ihr habt Wünsche, Fragen oder Ideen? Dann kommt 
bitte gerne auf mich zu oder ruft mich an.  
Eure anna Suchsdorf, Tanja Maury-Butenschön  
Anlaufstelle Nachbarschaft in Trägerschaft der 
Diakonie-Altholstein, in der Stadtteilbücherei, 
Amrumring 2, 24107 Kiel, offene Sprechzeiten: 
Mo.: 14-16 Uhr / Do.: 10-12 Uhr, Tel.: (0431) 6687 
6746, (0151) 418 633 81 
Mail: anna.suchsdorf@diakonie-altholstein.de 

Hauptverteiler und 
Austräger gesucht!!! 
Wir suchen dringend einen neuen ehrenamtlichen 
Hauptverteiler, der den SUCHSDORFER elfmal im 
Jahr an derzeit 16 Unterverteiler ausliefert. Im We-
sentlichen geht es um das Gebiet westlich der 
Eckernförder Straße (Suchsdorf an der Au, z.T. 
Nordseeviertel).  
Für den Bereich Alte Chaussee, Rügenweg, Ost-
seestraße suchen wir ebenfalls spätestens zum 
neuen Jahr einen neuen ehrenamtlichen Austräger 
für 38 Exemplare.  
Bitte melden bei einem Redaktionsmitglied (siehe 
Impressum auf Seite 2) oder unter zuschrif-
ten@dersuchsdorfer.de. 
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Herzliche E   
Gott
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in der Kirc  

05. Oktober
Erntedank-Gottesdi

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

 Einladung zu unseren
tesdiensten
den Sonntag

  che Alte Dorfstraße 53

11.00 Uhr
enst mit Abendmahl

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

  

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

mit Pastorin Marion Hild und Posaunenchor

12. Oktober 11.00 Uhr
Gottesdienst mit dem Rachmaninow-Chor
mit Pastorin Marion Hild

19. Oktober 17. 00 Uhr!
Literatur-Gottesdienst am Abend
mit Pastorin Marion Hild

26. Oktober 11.00 Uhr
Gottesdienst
mit Pastorin Uta Jacobs

31. Oktober 11.00 Uhr
Gottesdienst am Reformationstag
mit Pastorin Uta Jacobs

02. November 11.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
mit Pastorin Marion Hild

Kinderkirche
Kinderbibeltage mittendrin 28.-30.10.
mit Christoph Schröder-Walkenhorst

Erntedank
Was der Mensch sät, wird er auch ernten. Manch-
mal fällt die Saat auf steinigen Boden. So heißt es

  
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

r

g
in der Bibel. Der Oktober ist ein Monat, in dem für
die Ernte gedankt wird, auch in vielen Gottesdiens-
ten. Das gibt Gelegenheit, zurückzuschauen auf 
die vergangenen zwölf Monate. Was mögen Sie in 
dieser Zeit geerntet haben? Nicht nur im Garten 
und auf dem Balkon hoffen wir auf eine gute Ernte.
Auch in unserem Leben möchten wir Ernte und
Segen spüren. Manches fällt einem in den Schoß,
dann fühlt man sich reich beschenkt. Manchmal
bleibt einem aber auch die schnelle Ernte verwwehrt,
was enttäuschend ist. Dann heißt es oft: Die Saat
ist eben nicht aufgegangen. Letzteres glaube ich
nicht, sondern eine Saat geht irgendwie und ir-
gendwo immer auf. Manchmal wächst nur ein klei-
ner zarter Spross heran, der übersehen wird. Oder

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

es entsteht
erwarten un  
Oder die S
lange, um s
sät, wird er
ermutigen u

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

t etwas an ganz anderer Stelle, als wir
nd dann haben wir keinen Blick dafür.
aat geht erst viel später auf, brauchte
sich zu entwickeln. „Was der Mensch
r auch ernten.“ Gott will uns zur Hoffnung
und zum langen Atem.

r
rEs grüüßt Sie

Pastoriin Uta Jacobs

er

Herbst naht mit Stürmen,
r wir trotzen dem Wind !
e an den Bäumen sind reif für die Ernte.
all und fruchtig und man spürt die Stär-
ihnen ausgeht. Diese Stärke braucht

Gemeinde, und so hoffen wir auf weitere 
n für die Kirchengemeinderatswahl am
26.

ngemeinderat verantwortet die Gestal-
ottesdienstes und Gemeindeaktivitäten, 

Konzepte für Kinder, Jugendliche, Kon-
 Senioren, Musik und Bildung und küm-
m diakonische Arbeitsbereiche. Er för-
turellen, sozialen und ökumenischen
en der Gemeinde vor Ort, vertritt die
meinde in der Öffentlichkeit und ist ver-

für die V wwaltung der Finanzen. Au-

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

Der
aber

Die Früchte
Sie sind pra
ke, die von
auch Ihre G
Kandidaten
1 März 20

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

 

 

 

 

 

1. März 20
Der Kirchen
tung des G
berät die K
firmanden, 
mert sich u
dert die kul
Beziehunge
Kirchengem
antwortlich 
ßerdem ve
Grundstück
Pfarr- und a
Seien Sie d
unserer Ge
Baum in de
bis zum 04
rer Gemein
meindebüro

in de  
Der Rachm
21 Uhr.
‚Euchorie‘
donnerstag

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

r
W

frr

r
erfür die V wwaltung der Finanzen. Au

rwwaltet er die kirchlichen Gebäude und
ke und wirkt bei der Besetzung von 
anderen Stellen in der Gemeinde mit.
die Frucht, die ihren Kern in den Boden
emeinde einbringt und einen neuen 
er Gemeinde wachsen lässt. Erklären Sie
. Januar 2026 ihre Kandidatur in unse-

nde. Die Formulare dafür gibt es im Ge-
o oder auf kirchche-suchsdorff..de

Für den Waahlausschuss
Floriian Gosch

Musik und Gesang
 r Matthias-Claudius-Gemeinde

maninow-Chor probt dienstags, 19.30-

rrr, der C Chor fü für junge Erwwachsene, probt
gs, 19-21 Uhr.
rchor probt freitags, 17.30-19 Uhr.
elchor probt sonntags, 19-21 Uhr.
ieder sind willkommen!

 

 
 

 

  
 

 
 

      
    

      

      
    

    

       
   

    

      
  

    

     
   

    

     
   

    
 

 
   

   

 
        

          
           

  

   
      

     
        

        
   

     
         

       
   

     
       

        
   

         
        

         
  

   
   

 
      
    

          
         
         

   
     

   

    

    

     
     

       
      

   
       

     
    
          

  
        

        
     

    

   
  

   
 

    
 

  
  

     
     

    

 

     
      

     
  

     

    
   

    
  

 

Der Bläser
Der Gospe
Neue Mitgl
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Schöne Herbstferien –  
3 Kinderbibeltage mittendrin 

Kleine Welten, große Welten und alles in guten 
Händen? „Du hast uns deine Welt geschenkt, den 
Himmel, die Erde, Gott wir danken dir ...“ Wir bas-
teln uns eine Miniaturwelt, verwerten Altmaterial 
und kleinste Figuren. Wie sieht deine Welt aus? 
Was können wir tun, damit sie ein Platz für alle 
Menschen ist? Wir stellen unsere Welten dann 
gemeinsam aus. 
Geschichten, Spielen, Basteln und Mittagessen 
vom 28.-30.10.2025 täglich von 9.30 bis 14 Uhr  
für Kinder ab 6 Jahren. Beitrag: 10 Euro (kann 
von der Gemeinde übernommen werden) 
Anmeldungen im Kirchenbüro oder beim Diakon 
Chr. Schröder-Walkenhorst (0157) 714 688 53. 
 

Krippenspielanmeldungen  
jetzt möglich – „Vorhang auf“ 

Wir bringen die Weihnachtsgeschichte auf die 
Bühne. Herzliche Einladung zum 1. Treffen nach 
den Herbstferien, Freitag, den 7. November, um 
17 Uhr. Proben sind jeweils freitags am Spätnach-
mittag. An Heiligabend treten wir zweimal auf. Bitte 
im Kirchenbüro oder beim Diakon Christoph 
Schröder-Walkenhorst (Mail oder (0157) 714 688 
53) melden. 
 

Art de Chor-Konzert 
Das Repertoire ist so bunt wie das Leben: Von 
Klassik über Pop-/Rock-Klassiker bis hin zu aktuel-
len Hits in verschiedensten Sprachen ist für jeden 
etwas dabei. Mit viel Leidenschaft, Energie und 
Spaß bringt das Ensemble unter der Leitung von 
Chorleiter Heiko Bilitewski die Songs auf die Bühne 
und sorgt für ein unvergessliches Erlebnis. 
Art de Chor am 10.10.2025 um 19.00 Uhr 
in der Matthias-Claudius-Kirche 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.  

Erste-Hilfe-Kurs für Senioren  
in Kooperation von Kirchengemeinde  

und SoVD 
Der Kurs mit den Johannitern richtet sich an Seni-
oren aller Altersgruppen. Gut, wenn man selbst 
wieder wichtige Schritte für die Begleitung von Hil-
febedürftigen usw. geübt hat. Der Kurs findet am 
18.11.2025 von 9.30 bis 12.30 Uhr statt und ist 
kostenlos. Anmeldungen im Kirchenbüro oder 
beim SoVD. Teilnehmerzahl max. 20 Personen. 

Suchsdorfer Kirchentreff 
Regelmäßige Termine 
Montag | 9.15 Uhr Englisch | 9.30 Uhr Bridge 

Dienstag 
15 Uhr Café Rebecca 
19 Uhr Anonyme Alkoholiker-Gruppe 

Mittwoch | 18 Uhr Aerobic 

Donnerstag | 15 Uhr Seniorenkreis 

Freitag | 15 Uhr Café Rebecca 
 
Extra-Termine 
Dienstag, 07.10. | 9.30 Uhr Seniorenfrühstück   
(5 !, bitte anmelden) 

Donnerstag, 16.10. | 16 Uhr Informationskreis 
Mittwoch, 29.10. | 15 Uhr Russische Freunde 

Das Küchenglück-Team lädt ein  
zum Essen in Gemeinschaft  
am 29.10. 
um 12.30 Uhr  
Bitte anmelden,  
Kosten:  je 7,- ! 

Suchsdorfer Herrentour 
Die 97. Suchsdorfer Herrentour führt am Mittwoch, 
den 8. Oktober nach Zarpen und Reinfeld. Weite-
re Informationen auf unserer Homepage! 

Wir sind zu erreichen: 
 

Gemeindebüro Sekretärin Anja Nehls 
Sukoring 14, 24107 Kiel-Suchsdorf 
Tel.:   0431/319150 
E-Mail:  buero@kirche-suchsdorf.de 
Internet:  www.kirche-suchsdorf.de 
Sprechzeiten: Mi 12.00 - 14.00 Uhr 
  Do + Fr 9.00 - 11.00 Uhr 
Pastorin Marion Hild, Sukoring 16 
Tel.: (01520) 46 20 490 
E-Mail: pastorin.hild@kirche-suchsdorf.de 
Sprechzeit  Di 9.30 - 11.00 Uhr  
und zusätzlich gerne nach Vereinbarung 
Pastorin Uta Jacobs, Schneiderkamp 23b 
Mobil: (01577) 629 48 98 
E-Mail: pastorin.jacobs@kirche-suchsdorf.de 
Sprechzeit  Do 9.30 - 11.00 Uhr 
und zusätzlich gerne nach Vereinbarung 
 
Bankverbindung – Spendenkonto  
der Gemeinde 
Kirchenkreis Altholstein / MCG 
IBAN DE 87 5206 0410 4306 4634 01 
BIC GENODEF1EK1 (Evangelische Bank eG) 
 

 

``Ihr Elektriker für Suchsdorf``
RABEN U. KAFTAN ELEKTROTECHNIK GMBH
Klausdorfer Str. 113  -  24161 Kiel-Altenholz
Tel. 04 31 / 32 96 60  -  Fax 04 31 / 32 32 97
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Evangelisch-lutherische 
Emmausgemeinde an der Martinskirche 

                                                                                            (mit Logo) 
 
 
Gottesdienste:  
 
Sonntag, 05.10.  
10.30 Uhr Martinskirche, Erntedankfest,  
Abendmahl, Pastor Horstmann 
 
Mittwoch, 08.10. 
7.30 Uhr St. Lukaskirche, Abendmahlsliturgie 
Pastor Horstmann 

Samstag, 11.10.  
Gebetskreis - Emmaus betet 
7.30 Uhr Osterkirche 

Sonntag, 12.10. Jubelkonfirmation 
10.30 Uhr St. Lukaskirche, Pastor Schwer 
 
Dienstag, 14.10. 
11 Uhr Urnenabschiedsraum Nordfriedhof 
Ordnungsamtsbestattungen, Pastor Engel 
 
Donnerstag, 16.10. 
18.30 Uhr Martinskirche, Taizéandacht  
Hans Christian Ruhe 
 
Sonntag, 19.10. 
10.30 Uhr Martinskirche, Abendmahl 
Prädikantin Rödger 
 
Sonntag, 26.10. 
10.30 Uhr Osterkirche, Pastor Schwer  
 
Mittwoch, 29.10. 
19 Uhr St. Lukaskirche, Politisches Nachtgebet 
Pastor Schwer 
 
Freitag, 31.10. 
10.30 Uhr St. Lukaskirche, Abschluss Lego-Tage 
Pastor Horstmann, Hans Christian Ruhe  
 
Besondere Veranstaltungen: 
Sonntag, 5.10. 
18 Uhr Orgelkonzert mit Jorge Sendler 
St. Lukaskirche, Eintritt frei 

Donnerstag, 9.10.  
19 Uhr St. Lukaskirche 
Lehrhaus am Donnerstag,  
Josua 2, 1-21 Die Kundschafter in Jericho 
Pastor Schwer 
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Mittwoch, 15.10.  
Entdeckungsreise des Glaubens V. 
Wunden, Wunder, Wiedersehen 
18.30 Uhr St. Lukaskirche  

Dienstag, 21.10.  
18.30 Uhr St. Lukaskirche, Kirchenkino 
„Glücklich wie Lazzaro“ Eintritt frei 

Bitte informieren Sie sich auch in unseren  
Schaukästen oder auf unserer Homepage:  
www.emmaus-kiel.de   
kirchenbuero@emmaus-kiel.de 
Tel.: 305 33 10 
 
 

Evangelisch-Lutherische

Gemeinde
an der Martinskirche

garten- und l andschaftsbau
dirk christian schröder
düsternbrook 8,  24211 rastorf

telefon: 04384 16 52 
schroeder-gartengestaltung.de

Dirk Christian Schröder
Garten- und Landscha�sbau
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SoVD Suchsdorf 

Termine im Oktober 2025 
Treffen der Frauengruppe am Mittwoch, den 
08.10.2025, von 15-17:30 Uhr in der Matthias-
Claudius-Kirche, Alte Dorfstraße 53, 24107 Kiel. Al-
le Frauen (auch Nichtmitglieder) sind herzlich will-
kommen. Information über Gertrud Steenbock, 
Tel.: (0431) 18 615, oder Wilfried Maringer,  
Tel.: (04346) 602 3805, mobil (0173) 92 11 909. 
Treffen der Männergruppe am Dienstag, den 
07.10.2025, von 17-19 Uhr im Restaurant „Am 
Posthorn“, Eckernförder Str. 217, 24119 Kronsha-
gen, auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. 
Kontakt über Dieter Sievers,  
Tel.: (0431) 312395. 
Mitgliederversammlung am Freitag, den 10. Ok-
tober 2025, um 16 Uhr im Restaurant „Am Post-
horn“. Christian Schulz vom Landesverband SoVD 
wird dabei einen Vortrag über den vorzeitigen Ren-
teneintritt halten. Anmeldung bei Wilfried Marin-
ger, s.o. Abmeldung bis vier Tage davor. 
Unser Grillfest am 23.08.2025 wurde von 66 Mit-
gliedern und Gästen besucht. 
Vorschau November 2025 
Treffen der Frauengruppe am 12.11.2025 
Treffen der Männergruppe am 04.11.2025 
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Erste-Hilfe-Kurs für Senioren in Kooperation von 
Kirchengemeinde und SoVD Suchsdorf. Der Kur-
sus mit den Johannitern richtet sich an Senioren al-
ler Altersgruppen, fit zu bleiben, wenn mal Hilfe nö-
tig ist. Gut, wenn man selbst wieder wichtige Schrit-
te für die Begleitung von Hilfebedürftigen usw. geübt 
hat. Der Kurs findet am 18.11.2025 von 09:30 bis 
12:30 Uhr statt und ist kostenlos. Anmeldungen im 
Kirchenbüro oder beim SoVD Suchsdorf (W. Marin-
ger, Tel. s.o.) 
Wichtige Änderung! Auf unserer Adventsfeier 
am Sonnabend, den 06.12.2025, gibt es ein 
Grünkohlessen anstelle von Kaffee und Kuchen. 
Der Beginn wird auf 13 Uhr vorverlegt! 
Der Ortsverband Suchsdorf sucht weiterhin für die 
Frauengruppe eine Sprecherin.  
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund! 
Ernst Herrmann (Vorstand) 
Weitere Informationen und Bilder unter  
sovd-kiel.de/unsere-ortsverbaende/kiel-suchsdorf 
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Nienbrügger Weg 3
E-Mail: info@jkw-su
Pokémon-Go- fTrefff
Mittwoch um 18 Uh
schen und gemeins
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35 Tel.: (0431) 31 31 95
uchsdorf.de
f: Jetzt neu in der JKW, je
r. Pokémon und Wissen a

sam Raiden.
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eden
austau-

1. Woche v
Montag:
Dienstag:
Mittwoch:
Donnerstag
Freitag:
2. Woche v
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vom 20.10.- 24.10. von 08-15 Uhr
fOffener Trefff

Gamingtag
Ausflug Kollhorst 5 !*

: Halloweenbasteln
Stockbrot + Marshmallows

vom 27.10.-31.10. von 08-15 Uhr
Spieletag
Kreativangebot und Film
Kürbisschnitzen

: Halloweenparty
Geschlossen

gen für Veranstaltungen/Ausflüge:
uchsdorf.de
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schen und gemeinsam Raiden.

LARP in der JKW für Jungs ab 12 Jahren:
Live Action Role Play zum Thema Ritter
Freitag, den 07.11., von 14:30-18:30 Uhr
Mit richtigen Ritterrüstungen, einem selbst kreierten
Charakter und Schwertkämpfen (Gummi). Meldet
euch an und seid dabei! Eine Einverständniserklä-
rung ist erforderlich und bekommt ihr bei uns.

In der Nacht vom 28.11-29.11. werden wir bei der
ARD-Kinder-Radionacht mitmachen und in der
JKW dazu übernachten. Zum Thema Flocken Ro-
cken! gibt es Lieder, Hörspiele und viele (Mitmach-) 
Aktionen, wie z.B. Basteln, Rezepte und Experimen-

rte. Wir fr freuen uns auf eine winterliche Zeit! Meldet
euch schnell an. Eine Einverständniserklärung ist
erforderlich und bekommt ihr bei uns. Kosten: 8 !.
Samstag, den 04.10. 10-18 Uhr:
Offffener Treff und American Cookies backen

Montag:
Dienstag:
Mittwoch:
Donnerstag
Freitag:
Anmeldung
info@jkw-su
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Samstag, den 18.10. 10- ef18 Uhr Offener Tr fff und 
fAusflug zu den Trefffmeisterschaften in MarioKart

Samstag, den 01.11. 10-18 Uhr
Offffener Treff und Filmtag
Unser Wochenprogramm wird wie gewohnt weiter
laufen bis auf die beiden Hip-Hop-Kurse, die jeweils
eine halbe Stunde später starten.
Unser Ferienprogramm für Jugendliche ab 12
Jahren:
*Anmeldung und Einverständniserklärung erforder-
lich und Kosten können entstehen. Startzeiten er-

rrfahrt Ihr i in der J JKW. 
1. Woche vom 20.10.- 24.10. von 15-20 Uhr
Montag: fOffener Trefff
Dienstag: Gamingtag
Mittwoch: Filmtag
Donnerstag: Ausflug in das Erlebnisbad Arriba in
""""""..Norderstedt 10 !*
Freitag: Stockbrot + Marshmallows
2. Woche vom 27.10.-31.10. von 15-20 Uhr
Montag: Gamingtag
Dienstag: Gemeinsam kochen
Mittwoch: Ausflug Bowlen 12 !*
Donnerstag: Ausflug Action Arena 20 !*
Freitag: Geschlossen
Unser Ferienprogramm für Kinder (1. Klasse bis
11 Jahre)
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11 Jahre)
*Anmeldung und Einverständniserklärung erforder-
lich und Kosten können entstehen. Startzeiten er-

rrfahrt Ihr i in der J JKW. Anmeldung an den anderen
Tagen nicht erforderlich, jedoch für die Planung er-
wünscht. Mittagessen für 3 !/Tag/Kind.

Eckernförder Straße 237 
24119 Kronshagen 
Tel: 0431 – 54 22 90
www.gawarecki.de

DAS BESTE FÜR IHR 
WOHLBEFINDEN.

Lebendiger Adventskalender 2025 
 

Allabendlich um 17:30 Uhr öffnet sich im Advent ir-
gendwo in Suchsdorf ein „Türchen“. Dort kann man 
sich ganz zwanglos treffen und gemeinsam etwas 
erleben (z.B. singen, basteln, Geschichten oder 
Musik hören, eine Kleinigkeit essen, einen Punsch 
trinken!).  
 

Wer Lust hat, einen Abend zu gestalten, meldet 
sich gern jetzt schon (bis 15.10.), damit die Orte 
rechtzeitig bekanntgemacht werden können: 
 

Norbert Hansen  
Tel: (0173) 94 53 564 | norbert.hansen65@web.de 
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Wir haben neuerdings einen großen Trainingsraum und können ab sofort KG-Gerät (KGG) über Rezept und
Privat anbieten. Hier werden die Patienten in einer kleinen Gruppe vom Therapeuten an Geräten angeleitet, es
werden auch Übungspläne für Zuhause erstellt.
Bei uns können Sie entspannt Ihre Termine online über unsere Internetseite oder telefonisch buchen.

Zu unseren Leistungen zählen:          •   Krankengymnastik (KG)
                                                              •   Krankengymnastik am Gerät (KGG)
                                                              •   Manuelle Therapie (MT)
                                                              •   Klassische Massagetherapie (KMT)

                 •   Manuelle Lymphdrainage (MLD)
  •   Wärmetherapie (Heißluft & Fango)

                        •   Eistherapie
                  •   Elektrotherapie und Ultraschalltherapie

              •   Präventionsmassagen und Wellnessmassagen
           •   Betriebliches Gesundheitsmanagement 

            für Firmen
      •   Heilpraktiker Physiotherapie: für Selbstzahler 

        und Privatpatienten
   •   Personal Training und Ernährungsberatung

Wir freuen uns auf Sie!
Michael Thormann, Stine Jahn und Antonia Lau

Physiotherapie Michael Thormann
Steekberg 7 · Kiel
Tel. 0431/21902448 + 0176/62269957
gt-Thormann@web.de · www.gt-thormann.de

Physiotherapie Thormann 
in Kiel-Suchsdorf

 
Die Bürgerinitiative „Suchsdorf gemeinsam aktiv 
gestalten“ und der Kirchentreff Matthias Claudius 
laden ein: Filmarbeit zur Förderung von 
Gemeinsamkeiten und sozialen Zusammenhalt.   
Nichtgewerbliche Filmarbeit unterliegt einem 
Werbeverbot. Die Filmtitel können telefonisch 
erfragt werden. Eintritt frei!  
A. Arend: (0160) 61 31 700  
C. Schröder-W.: (0157) 714 688 53 
15.10. um 18 Uhr, Kirchenzentrum Matthias-
Claudius-Gemeinde am Dorfteich 
Es ist Mittagszeit. Der Zug kommt. Mehr ist zum 
Klassiker nicht anzudeuten. Wir schwitzen mit. :)  
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Neue Kinder- und Jugend-Sachbücher 
Watschinger, Judith: Kunterbunte Basteleien – mit 
Hand- und Fußabdrücken (Basteln) 
Dieses zauberhafte Bastelbuch steckt voller bunter 
Ideen, wie Sie mit wenig Aufwand aus Hand- und 
Fußabdrücken süße Tiere und lustige Figuren gestal-
ten können. 
Brooks, Felicity: Schulkinder – Das sind wir! 
(Schule) 
Dieses Buch erklärt kindgerecht, was in der Schule 
passiert, was man mitbringen sollte und wie man 
Freundschaften schließt.  

Bilderbücher 
Henn, Sophy: Ich hasse alles! 
Manche Tage sind einfach zum Grummeln. Doch 
manchmal reicht ein guter Freund, um zu zeigen, 
dass es doch viel gibt, was man liebt.  
Hensgen, Andrea: Geburtstag nur für Enten 
Frida lädt alle Enten zu ihrer Geburtstagsfeier ein, nur 
Emil, den Kater, nicht. 

Termine    
Oktober 
Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren  
in der Stadtteilbücherei 
Donnerstag, 09.10.2025, 15:30 bis 16:30 Uhr 
Bilderbuchkino:  
Mittwoch, 15.10.2025 um 15.30 Uhr  
Mama Muh liest 
Vorlesestunde für Erwachsene  
im AWO-Servicehaus 
Dienstag, siehe Homepage des Vereins 
 
Stadtteilbürgeramt Suchsdorf 
Amrumring 2 (in der Stadtteilbücherei) 
Dienstag 9 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr 

• Nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Tel. 0431/901-904 oder unter 
www.kiel.de/terminvereinbarung.  

• Zahlung anfallender Gebühren ausschließlich 
mit Bankkarte  

Dienstleistungen: 
• Beantragung von Personalausweisen, Reise-

pässen sowie vorläufigen Ausweisdokumenten 
• Beantragung von Führungszeugnissen 
• Bearbeitungen von Anmeldungen, Ummeldun-

gen innerhalb Kiels, Abmeldungen ins Ausland 
• Ausstellung von Meldebescheinigungen, Auf-

enthaltsbescheinigungen sowie Lebensbe-
scheinigungen für Rentenzwecke 

• Änderungen des Kfz-Scheines bei Umzügen 
innerhalb Kiels 

• Ausstellung von Untersuchungsberechti-
gungsscheinen nach dem Jugendarbeits-
schutzgesetz 

• Ausgabe von Fischereimarken (keine Ausstel-
lung des Fischerei-Scheines) 

  
 
 
Stadtteilbücherei Suchsdorf 
Amrumring 2 
24107 Kiel      Tel. 31 36 10 
 
Montag 14 – 18 Uhr 
Dienstag 9 – 12 und 14 – 17 Uhr 
Donnerstag      10 – 12 und 14 – 18 Uhr       

BookTok  
Knightley, Brigitte: The irresistible urge to fall for 
your enemy (Bestseller, Fantasy, Bd. 1) 
Wie verliebt man sich (nicht) in seinen Erzfeind? 

Neue Romane 
Schoeters, Gaea: Das Geschenk (Bestseller) 
Deutschland führt ein Einfuhrverbot von Jagdtrophäen 
ein. Botswana wehrt sich, indem sie 20.000 Elefanten 
nach Deutschland liefern.  
Bruun, Nele: Nordostrache (Krimi, Bd. 1) 
Unbeliebt war sie schon immer. Doch als die Vize-
Direktorin des Flensburger Gymnasiums an einem 
herrlichen Sommermorgen ermordet aufgefunden 
wird, sorgt das für Aufregung in der ganzen Stadt. 
Berg, Ellen: Jünger geht immer! (Humor) 
Nach 50jähriger Ehe findet Annes Mutter einen jun-
gen Lover. Darf sie das? Es bringt Annes Wertesys-
tem durcheinander. 

Hörbuch für Erwachsene 
Berkel, Christian: Sputnik (Bestseller) 
Christian Berkel erzählt eindrucksvoll von seiner 
Kindheit und Jugend. Eine bewegende Geschichte 
über Aufbruch, Selbstfindung und das Loslösen von 
der Vergangenheit. 

Sachbücher 
Kockskämpfer, Oliver: Die 55 schönsten E-Bike-
Touren in Deutschlands Norden (Erd) 
Der Reiseführer zeigt gut illustrierte Touren im Nor-
den Deutschlands von 50 bis 90 km Länge. 
Robbins, Mel: Die LET THEM Theorie (Psy) 
Der Schlüssel zu Lebensglück, Erfolg und Liebe 
steckt in nur zwei Worten. 

 

Kinder und Jugendbücher 
Boehme, Julia: Tafiti – Erdmännchen in Gefahr  
(Ki 2) 
Erdmännchen bekommen Besuch von ihrer Ver-
wandtschaft. Allerdings leben die anderen auf einer 
kleinen Insel und haben keine Ahnung von den Ge-
fahren, die ihnen in der Savanne drohen.  
Moost, Nele: Der kleine Rabe Socke – Kindergar-
tengeschichten (Ki 2 Vorlesebuch) 
Acht bekannte Geschichten vom kleinen Raben So-
cke und seinen Freunden mit zusätzlichen Verständ-
nisfragen sowie Spielanleitungen zu jeder Geschichte.  
Levenseller, Tricia: Vengeance of the Pirate Queen 
– Fürchte meine Rache (Ju 6 Fantasy, Bd.3) 
Im Auftrag der Piratenkönigin Alosa begibt sich 
Assassinen Sorinda auf eine Rettungsmission. Doch 
schon auf ihrer ersten Fahrt kommt so manches 
durcheinander. 
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